
Eharles Egols do do iv 5V

Jacob u. Gec. Merklc dv do 10 50

Hamburg.
Joseph Seidlt u. Co. Do do 10 50

Joseph Schomo do do 10 50

S. «.G-Echollenberger Do dv 10 50

John do do 10 50

John Miller do do 10 50
Heidelberg.

Peter Schoch do do 10 50
William Fischer dv do 10 50

I. und S. Schower do dv 10 50

John Sayler' do do 10 50
Eirich, Goldsmitb und

Freeman do do 10 50

Heref 0 rd.
David Schultz do do 10 50

David Cehry do kein Getränk 7 00
Samuel Treichler do Getränk 10 50

John M. Vechtel do do 10 50
K u tz t a u n.

Daid Fister* do do 10 50

Heidenreicd und Kutz do do 10 50
Daniel Bieber do kein Getränk 7 00

Langschwa in m.
John Hillegaß 14 Getränk 10 50

Jonas Romig do do 10 50

Horatio Trerler do do 10 50

Heinrich Loh* do do 10 50

Jairus T. HaaS do do 10 50
Daniel Schultz do do 10 50

Maiden c r i c k.
John Hausnet do do 10 50

Charles W. Porter 13 do 15 00

Peter Cleaver 1t do 10 50

Jonas Schalter do do 10 50
Samuel AlthauS 13 do 15 00

Marat a w n y.

H. und S. Geh 14 do 10 50

O l e y.
Laucks und Glaß do do 10 50
Denqler und Hoch do do 10 50

John K. Bertolet do kein Getränk 7 00

Jacob S. Spang do Getränk 10 50

Abraham P. Cleaver do do 10 50
Benneville Griesemer do do 10 50

P e i k.
Jacob Göbell do do 10 50

Samuel Lobach do do 10 50

P e n n.
Daniel R, Aaust do do 10 50

William Runkel vo do 10 50

Daniel Potreiger do do il> 50

Peter i, Kerschncr do do 10 50
John K. Phillips do do 10 50

Reading.
Geo. SauderS u. Co. Do kein Getränk 7 00
Georg Geh do do 7 00
Philip Miller u. Co. Do to 7 ol>
John S. Aulenbach do to 700
Daniel Spang do do 7 00

John B. Hicks do do 7 00

Wm. Ermentrant 12 do «2 50
Geo. W> Oakcly 14 do 7 00
Joseph Gorgas do do 7 00
Franklin Miller 12 do 12 00
John Maicks 14 do 7 »0

Adam Mills* 14 do 7 UV
Philip Ziebcr >2 do 12 5»

Israel Rtnglcr u.Co. 14 do 7 00

I. und C. M.Pearfen 12 do 12 5V
Da». Clymer n> Co. Do do 12 50

Stichter u.McKnight do to 12 50

W. nnd I. Keim' do do 12 5»

Job» Hanold 13 do 10 00
Amos B. Deager 14 do 7 00

Packer uud Coleman 12 do 12 50
Jacob Groffart 14 do 7 00
Darling uud Taulor do do 700

Charles L. Heizmauu do do 7 00
Buschong u. SauderS do Gcträuk 10 5g

A. C. Hoff do do 10 50

John Brailu do do 10 5V
Joh» Middleton jr. Do do 10 50

Thomas O'brien 10 do 20 00

John Allgaier 14 do 10 50
Georg Feather* do do 10 50

Peter Homan do do >0 50

William Fischer do do 10 50

David Brecht do do l 0 50
Daniel Esterly do do 10 5g

Lewis Breinir do do 10 50
Fischer und Reber >3 do 15 0u
Georg Böhringer 14 kein Getränk 7 00
S. B- Curry do do 7 00
Benjamin Kraft do do 7 0»
Franklin B. Schalter do Getränk 10 50
Charles F. Egelmann do do 10 50
A. R, n. W. Packer do do 1050
William Rhoads do do 10 00
John Green 13 do 15 00 l
Abraham Speier 14 do 10 50
Jacob Settle do do 10 50
Michael Keffer do do l 0 50

R i ch m 0 u d.
Rüben Scholl do do. 10 50

William Scboll do to 10 50

WilliamLescher do to 10 50
Btnj. Messersmlth tc> to 10 50
Ferdinand Eqelmann do do 10 50

Fridrich Hunter do keinGetränk 7 00
R 0 b e s 0 u.

I. und H. Tompson do Getränk 10 50
E. und G. Brook do to 10 50
Heinrich Beard do do 10 50
Georg S. Pierce do do 10 50
Nelson Dickerson ds do 10 50
Jaine« Westly «. Co. Do do 10 50
Darling u. Ginith do kein Getränk /00

R 0 cs l ,< n d,
Samuel Weitner do Getränk 10 50
Hezekiah H Weidner do do 10 50

R il s c v m b in a 11 0 r.
Jacob Engel 14 do >0 50

T«lp e h 0 on.
Georg Herner do do 1» 50
Ailbert und Schaffner do do 10 50
Philip Klein u.Soh» do vo 10 50
Samuel Moorc* 13 do 15 00
Michael Türwächtcr 14 do »0 50
Jacob Schoch do do 10 50

Ober Tulpehockon.
Daniel K Boltz 14 do 10 50

Union.
Richard Jones to do 10 50
Hunrer und Koch do do 10 50
Daniel V Knabb do do 10 50
Yerman llmfiead do to in 50

John Bland do kein Getränk 7 00

Isaak Geiger do do 7 00
Clement Brooke dv do 7 o<>

W i n d s 0 r.
Michael Berd do Getränk 10 50
William Menge! Do do >0 50
JameS Reber do do 50 50
J chn u. Isaak Mobr do do 10 50

W a s h i 11 g l 0 u.
Jsaac H Beebtel do do 10 50
Jacob Treicbler do do 10 50
Heinrich Landis do do 10 50
Christophe»' K Schultz do kein Getränk 7 00

Womelsdorf.
Schultz und Fidler' do Getränk 10 50
Wu> T Vaiidersllcc do do 10 50
Stephen ». Philips' do do 10 50
Lot Bcnsoii do kein Getränk 7 00

Die mit einem Scerne s*) stnd bezahlt.
die ihre Erlanbiiißscheinc noch

nicht anfgenonimen l?a''t», sind aufgefordert
es vor dem nächste» Iste» Juli zu thu», de»»
nachher haben sie Unkofie» zn erwarte».

Peter Nagel, Schatzmeister.
Reading, Mai 30. sm.

Reinigung und Purqation.
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Dr. >L.cidy'o Slut - Pillen, wovon ein gro-

ßer Theil Sarsaparilla ifi. Dr. Leidv's
Blut-Pille» enthalten in ihrer Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-
wünschte» Effekte erzeugen das Blut rei-
nige», und die E i n g e w e,i d e sau-
ber >l.

Es stud keine Pille» i» Eristenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werde» mögen
zn jeder Zeit, in jedem Alter nnd zn allen
Jahrszcite», ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Lcidy's Blnt
Pillen.

Nach ihrer Zusammensetzung stnd ste berech
»et das Blnt und die natürlichen Flüssigkei-
ten zu reinige», in der Zwischenzeit daß ste ge-
nommen werden und ihre Wirkung, wenn
alle Unreiiiigkeite» sowohl wie alle hiuderude
Slibstaiizc» ans dem Magen »nd de» Emge
weide» abgeführt werde», durch ihrepurgi-
rendeil Eigeuschafte».

Ueber 100,000 Soren wurde» davo» wäh-
rend de» lksttveraa»qe»en sechs Monaten ver-
kauft, und'Ueber scit ihrer
crfien Einführunq, dnreb !7. 25. /^.eidy.

In keinem ei»z > g e n Falle weih
man, daß sie je fehlte», eine:, gute» Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Leidy's Slut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Confittntion gefähr-
lich sind.

Kein N»ercuritiin oder Mineralien, wel
ehe angewendet stnd in allen Pillen, die von
Ouacksalbern und Betrügern verfertigt wer-
den, welche aufsolcbc verderbliche Medizinen
bestehe», unter dem Vorgebe», (welches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Kraukbeite» den Wir-
kungen vou Mercuruim und Mineralien«? ei-

chen müsse».
Ueber 300 Certificate vo» Aerzten und

Ander», sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen von Dr.
Leidv's Blut-Pillen, nnd weitere Hinweisn»-
c>e» auf ihre Verdienste sind uunöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfcl)-
le», die eine abführende oder rciuigciidc Me-
dizin bedürfen, feine Blnt-Pillen anziischaf-
fen »iid sie zn probire». Keiner wird je eine

andere Medizi» gebrauche», der ste einmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
IVie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparate» populär,
iu Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

De» Betrug zu vermeide», hat Dr. Leidy
sich jetzt bcsoildcrs geformte Flaschen ange-

schafft für seine berühmte Tetter- und Krätz-
Salbe, mit de» Worte» : "Dr.
Tetter and Itch c!)int>nc»t," 1» das Glas
geblasen, außer seiner geschriebenen Namens-
ttntcrlchrist auswendig, anf gelbem Zetteln,

Dr. Eid
Teller- lllid Kr a l)-L) all) e.

ifi voii größerem Nutzen wie einiges

andere Preparat für Tctter, Krätze, trockene
und wässcrichte Pocken oder Schwärthen uud

Hautkrankheiteu überhaupt.
CS ist angewendet i» Schule», Fabriken

nnd am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePer-souen von Hautkrankheiten befalle» werde»,

wegeu ihrer empfängliche» Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate uud cmpfch-
lttngen sind schon früher davo» veröffentlicht,
und zahlreiche audcre wäre» zu haben für
Publiziren, aber es ist für die Eiiiweiiduna
Vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehe», in Verbiiidliug mit so uuangeneh-
meii uud beschwerlichen Effekten.

liikeinem einzigen Falle weiß man daß
eS fehlte.

Es wiirde gebraucht für ttumündige und
von Personen von jedem Alter. Es ist durch
aus sicher, enthält kein Merkurium iu seiner
Zusammensetzung uud mag ui'.ttr alleu Um-
stände« gebraucht werden.

Preis Ig» Cent die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig und zum Verkauf, uu

Große» und Kleinen an N.B. Leidy's Ge-
sundheits Emporium, No. 10>, Nord 2te

Straße uuterhalb der Weiu Str. (Schild
vom goldenen Adler und Schlange«) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt uud Co. 2te Straße, ua
he dem rothen Löweu Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der 2tcu und

Callowhill Straße, uud bei Gilbert, 2tc
Straße, oberhalb der Weiu St. Philadel'a

I. F. Long und A. Farriers Lancaster.
I. g Lennert. Litiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, nnd ebenfals
zu verkaufen im Großen n»d Kleinen a»
-Lanibcrt'a Haupt - AgeutschastS u»d Com
lnisstoiis - Stöhr, Ofi Peiiusti aße, nahe der
ste», Reading.

December 27, 1«42. lv.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche w>r
mit einem Gedankenstriche s?) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken i» Pkiladclpliia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bauk von North Amerika* par

Northern L.berties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 45 biö 47
(äoinmercial Bank/ von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kenstngton Saving Institut a
MerchautS Bank vou Philad. bestgü.
Moymeustng Bank-j-, par
Manuf. u. Meckanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manne! Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania «Aavings Bant betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochu.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark SaviugS Bank betrüg.
Schuvlkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank' par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangl).

Beaver, zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschloffen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure,, 5
Gettiöburg* zu Getusburg, 5
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susguehanna Co. Montrose 15

Ehester Caunty zu Wesrchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Gerinantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middletaun zu Middletaun, Ib 4
Montgoniery Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading, 7tl
Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 1
Carlisle ditto* zu Carlisle, 5
Doylestaun ditto zu Doylestann, par
Easton ditto" zu Easton, par
Erchan.qc ditto zu Pittsl'vrg, I

Certificate
Post Noten

Erchange Zwei.q zu s)olidaysbur.q, I
Certificate

Erie ditto zu Eric, 5

Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 7
do zahlbar i» curraut Fonds ö

Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster t
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 5
Harmom) Institute zu Harmony, ungang.
.fwnesdale Bank zu Honcsdale, I
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniatä ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, i
Lancaster Cauuty Bant, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon, H
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta ». Snsqneh. Trading(so. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, '

Certificate 1
Mechanics Bant, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7

Miners Bank von Pottsville, * 5 bis V

Northern ditto von Pa. zu Dnndaff, nn.qb.
Nortbumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville,
Nen Salem do. Fayette Caunty, belrüq
Northampton Bank zu Zlllentann, 85
N. 5). Delaw. Brücken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Aczricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, czebr
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a LS

Towanda do. zu Towanda, 85

Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. z« Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 8-iv

Pork dittö* zu Pork, I-4
Uougbogany Bank zu Perryopolis, ungang

DicNoten von den mit a bezeich,ictenßan-
k.n werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet gebe» ktineNoteu aus
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Brandemin*jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milsvrd, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do» Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis Ij

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Commercial Bank Perth Amboy 14
Cumbcrland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechanics Bank,Rahway !

Farmers u Mechanics do Middletowu
Morris Co. Bank' Morriscown I j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark ö
Mechanics u MannfactuicS do* Trento» par
Morris Canal u Br. Co. N.I City, nugb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange 1j
PeopleS Bank, Pitersou l
Princeron Bank'', Priuceton par
Salem Banking Co*, Salem par
State Newark ö
State Bauk* Elizabethtow» z
State Bauk' Can.de» par
State Bank of Morris' Morl iStown j
State Bank New Brunswick par
Siissex Newton Ij
Trcnton Baukiug Co' Trenlon par
Union Bank* Dover 14
Bank of N. Brunswick, Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gcbrocb.
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Zersen Citv Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patrerson gebroch.
Maniifaccnrers Bank, Bellvil.'e gebroch.
Moumonths Bank of N IFreehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N IManuf. ii Banking Co Hoboken gebro.
N IProtection n Lombard Bauk IC do.
Patcrsou Bank, Patersou gebroch
State Bank, Trenlou gebroch.
Salem u Pdila. Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hacken sack gebro.

Wichtige Medizinen.
N»a r sel) all' 0 S arsaparill a.

Der auSgedehiite Gebrauch von Sarsapa-
rilla, seit vielen vergangene» Jahren, bewog
de» Erfinder dieses Artikels in 1823, es der
Beachtung der amcrikanischtiiFacultät aiizu«
bicte» nnd wegen seiiier Vortreffilchkeit wur-
de es i» allen medizinischen Journale» und
Zeitungen jener Zeit, publizirt. Seitdem
ist sie häufig in den VereliiigleiiGtaaten nnd
andern Ländern, mit entschiedenen Vortheile
gebraucht worden für Scrofma, Rheumatis-
mus, Tctter, Geschwüren, Beschädigungen
der Haut, aiisaiigriiden Hufieii und alle an-
dre Kraiikheite» die von unreinciil Blute ent«
stehen, und als ein Veränderilugsmittel in
Herbfi und Frühlingszeiten. Diese prepara-
lion, wie sle jetzt bereitet wird, ifi bei wcitem
die beste der Art die jetzt im Gebrauch ist,
ganz verschieden von jenen weiche» n»d fade»
Mischunge», welche nnr Nachahmungen der
Original-Medizin sind. Zahlreiche Empfeh-
lungen sind crhalte» worden, viele davon stnd
von den bcrnhmtcsteu Aerzte», die, nachdem
ste dieselbe i» ihrer Praxis cuigewciidet ha

willig sind, Zengniiz von ihrem Nutzen
zu gebe».

EZ-Eine acht Unzeiiflasche enthält mehrvon
dem wirkenden Prinzip der Sarsaparilla.wie
eine Gallone jener MischniiHen die gewöhn-
lich verkauft werden, nnd die welche im Ge-
brauche der Sarsaparilla hiiitergaiigen wor-
den, werden in diesem ein wirksames Heil-
mittel finden. ?Prepariit vo» W. Marschall
312, Marktsirasst, Philadelphia.

Fttarncluillv TDurm-S-nrnp nnd xn-
killit stir Kinder em-
pfohlen, als die höchst stcberste nnd wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte Vvl'iiiiiei zerstörende
Niediziii. Nebfidemist es als sicheres und

wirksames Wurmniittcl, von sehr aiigench-
meiii Geschmack, daß kein Kind sich weigern
wird es zn nehme». Es ist eben so wirksam
in Heilung anderer Uebel, solche als Leib
weh .Erbrechen nnd alle andere Leiden denen
Kinder unterworfen sind. Es ifi u»schätzbar
zur Littderuug der Schmerze» welche Kinder
beim Diirchbl eeheil der Zähne leiden, und e-
benso wird es empfohlen fürenglische Krank-
heit, Stickhusten u»d Wechselfieber der Ju-
gend. Es ist ganz dicnlieh für diesen Zweck,
wahrend es wegen seiner Unschuld gar keinen
Schaden thun kann.

.Heyls Cinreibunft fürPferde.
Diese schätzbare Ei»rcib«»g ist mit wun-

derbarem Erfolg gebraucht worden, zur Hei-
lung der hartneckigste» Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Glrähiiungk», Schwellungen, Steif-
heit, Galle», durch Drücke» vom Kummet 0-
der Sattel verursacht, Vcreiikung derSchu-
lter», Verrenkung des Halses, Verrenkung
der Schenkel, Verrenkung der Wirbelkno-
then, Berrenknng im Knie, Verrenkung im
Hufhaar, Verrenkung der Fußfesseln und der
Fußgelenke.

Es heilt sehr schnell alte nnd frische W»»-
dcn, Schnitte, Quetschungen ?c., und gibt
gleich Linderung in der Räude »»d aiideru
Krankheiten, welchen Pferde mit weissen
Füßen nnd Nase» unterworfen sind, erzeugt

durch die St. Joha»»eswi»zel, welche oft
die Hufe »iid Fußkiioche» dcrPfcrde verdirbt
uud der Wirkung von Siilphiiröl, blaue»
Vitriol und ander» eben so kräftigen Mit-
teln entgegen wirken.

Diese Einreibnng wird Hnfschmicden, Ei-
genthümer» von Livery Ställe», Fuhrleute»,
Stätsch-Coiitraktoreii und Privat - Herren
empfohlen, als eine unschätzbare Medizin,
uud sollte fortwährend in ihren Ställen ge»
halten werde». Zum Verkauf bei

Maines l). Lambert, Agent
für Marschalls sämmtliche Preparate.

(Aus besonderes Verlangen eingerückt.)
Staats-Convention.

Wir empehlen ehrerbietigst, daß eine Staat-
Convention der Demokratie von Pennsylvanien
in Reading, Berks Caunty, gehalten werde,
am 7ten August 1843, zu Gunsten von Gene-
ral 'lvm. IVanner, für President, und wir
hoffen daß jedes Caunt» im Staate Delegaten
erwählen wird, um sich in voller und freier
Convention zu versammeln.

Commi t t e e:
Wm. Green, Wm. W. Wunder. Peter Fil-

bert, Wm. Rhoads, Georg D. B. Keim, JohnM>ller,Wm. Mller, A. Reightmeyer, F.Mühlenberg, H. F. Leavenworth, A. Müh-
lenberg, Jno Ritter, Franklin B Miller, Ge-
org Goodhart, I. Hoffman, Benjam. Meitzel,
Jojeph Snnth, Jacob Goodhart, CharlesKör«per, F. Miller, Capitän Peter Brecht, s>enr»
Reinhart, M. H. Nunnemacher, A. C.
Jsaac Hiester, M.D , I. Donagan, Wckliam
Arnold, D. M. O Brian, J's McKnight,
Daniel Hain, John S. Richards, Jodn Heller
Henry Weldy, James B. Duche, Franzis Ro-
land, Jeremiah Boas, Samuel Myers, John
A. Danfield, John Bright, William Lobach,
Stanley Kirby, E. Davis, B'd M'Knight,
Col. M. R. Kowek, M. D., H. L. Miller, Q.
M.. Morris Pawly, D- K. Schultz, Henry
Miller, Marks John Biddle, Charles I.
Davis, Gottfried Eberle, Daniel Vouiig,
G G. Barkley, I. I. M'K.i.ght, Samuel
L. Abraham Körper, Daniel Kauff-maun, F. Rohrer, John V. CnnninS,
C. V. R Hiester, Nathaniel Hoff, Jacob
H. Miller, D. M'Knight, H. F. Boas,
Win. Boyer, Wm. Schöner, William BetzAndreas Davis, Wm B. Schöncr, Henry
Fccv, John B. Schwenk, Wm Ermentraut
). Allgaier, William Lötz, Wm. Rhein,
Benjamin Rickenbach, William Keim, Her-
mau Beard, Daniel Scbönfclder, Peter
Hoch, I. D. Barnet, A. B. Däger, Wm.
Rapp. Asaph Gchönfelder, John Hepler,
Col. I. L. Gtiebter, William High, John
Boyer, S. H. Bohn, Joel Ritter, I N.
Miltinior, W. L. D. Borbon, Joh» Cole-
man, Jeffic T. Kctrer, David Fox, Georg
Smith, F. A. M. Hiester, I. Keely, John
Hahn, Jacob Laug, Charles Va» Reed,
I. Morris, Jacob M. Long, Lienteiiat, W.
B. Peiper, S. Dentist, ?lbram Lyon, Wm.
Mosser, Cnrtis Lewis. Georg Keim, John
K. W> ight, Charles Smeck, David B> ighr,
Michael Krämer, Zacharias H, Maurer,
Peter I. B. Schöner, Peter
Nagel, Fritricb H. Miller, Charles Zieber,
Major Georg Gctz.

Reading, April 4. 1845. 3Mt.

Dr. W. I .Yibschman,
von der Sinking Spring,

Süd 3te Straße, Lauer's Brauerei gegenüber,
Reading.

Empfängt regelmäßig monatlich, ei-
nen frischen und schätzbaren Vorrath
von Medizinen. Kranke und Leiden-
de mögen billigerweise die Hoffnung

hegen, daß folgende Krankheiten vollkommen
kurirt werden, nämlich: Auszehrung auf der
ersten Stufe jede Art Wassersucht, wo noch
keine Auflösung stattgefunden Krankheiten
der Leber, Milz, Eingeweide, Nieren, oder Bla-
se Engbrüstigkeit, nebst den meisten andern
Krankheiten der Brust beides, trocknen und
feuchten Husten kalte Hände und Füße
Krankes Kopfweh lange anhaltende Fieber.

Ebenfalls, jene lange Liste von weiblichen
Krankheiten, welche Individuen und Familien
so vieles Elend verursachen ?hartnäckige Flech-
ten oder Tetter und alle andere Hautkrankhei-
ten Salzfluß zc.

April 11. bv.

Dr. G. Ch. Scherdlin'6
Vlutrei n i q e n d e P illeu,

Die sich iu der Stadt New A?orf seit meh-
ren Jahren, durch ihre vorzügliche Gütc, bei
der leidenden Menschheit eiu so hohes, wohl-
verdientes Ansehen erworben haben, daß th-
uen hencc alle andere P i ll en und Medizi-
nen,die zur Wiederherstellung der Gesundheit
gebraucht werde», weit nachstehe», haben auch
ihre Erscheinung iu diesem Staate gemacht,
»nd zwar in Begleitung vieler angesehener
Zengnisse ihre ausgezeichuctcu Heilkräfte be-
stätigend.

Herr Scherdlin ist eiu von der pariser
Universität graduirter Doktor, uud kau»
daher mit de» viele» Ouacksalbern und
Marktschreier» die i» de» Zeitungen ihre No-
struinn so hoch preise», um ei» leichtgläu-
biges Publikum zu berhöre», keineswegs ver«
gliche» werden. Das Wert muß dtii Mei-
ster loben.

Für den Verkauf im Großen uud Kleinen
ist Unterzeichneter als General Agent
für Pennsylvanien angestellt worden
mit dem Rechte Unter-Zl.gcnte» zu ernennen.

Für Utttcr-Aqeiitschaft melde man sich da-

her iu portofreien Gesuchen, an
G. .?av. 'tVagner,

Reading, Penn'a.
i» Reading bei Wittwe

Sarai, Morris uud bei Hrn. Stichter u.
VNcßnigkt und an Georg Getz Buchstohr. ?

Preis einer Schachtel mit 36 Pillen-
*2?» Cents.

Reading, April 25. 4m.

Gegen - Rheumalbic und Rücken-
Schmerzen Llnement,

verfertigt von lobnAienley.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es verschafft sogleich? Linderung,

wenn Gebrauch davo» gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder

zweiten Mal Schmieren.
xD-Einzig zu habe» iu dieser Druckerei.

Preis » 50 Ceut die Flasche.
Reaviiig, April 25. bv.

«lentis tlonl: at lln« nfkee.


